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La utspredicr sind losgelassen

BERTI M
zu jeder Zeit die Spezialitäten:

Bouillabaisse Volaille au Curry
Arroz Valenciana Bernerplatte

H Telephon 22544

Ja eben, die Vergeßlichkeit
Telephon bei Professor X.: «Fundbüro!»

«Herr Profässer, es isch bi eus en

Schirm da mit Ihrem Name. Sie händ

en wahrschinli schtah la!»
Darauf der Profax im Schuß:

«Nei, nei, das isch rein unmögli.
Ich bi ja no gar nie bi Ihne gsi!» Ulla

Währschaft ässe:

Tel. 717 70

Sitzungszimmer

Züri

Braustube
Bahnhofplatz
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